
FINSTERBACHKurierFINSTERBACH
EIN MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE ALTHEGNENBERG-HÖRBACH, DER KIRCHEN, VEREINE, FEUERWEHREN, SCHULE, DES KINDERGARTENS UND

SONSTIGER ORTSANSÄSSIGER ORGANISATIONEN.
DIESES MITTEILUNGSBLATT IST KEIN AMTSBLATT IM SINNE DER KOMMUNALRECHTLICHEN VORSCHRIFTEN. - FÜR BEITRÄGE (TEXT UND BILD)

IN DIESER INFORMATIONSSCHRIFT SIND DIE GENANNTEN GRUPPIERUNGEN SELBST VERANTWORTLICH.

B E K A N N T M A C H U N G

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am Donnerstag, den 17. Oktober 2024

fi ndet um 19:30 Uhr

in der Mehrzweckhalle

in Althegnenberg

die

Bürgerversammlung
statt.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind
herzlich eingeladen!

Anträge zur Bürgerversammlung sind
spätestens eine Woche vorher
schriftlich bei der Gemeinde

einzureichen.

Rainer Spicker
Erster Bürgermeister

Heft 281/96 - Oktober 2024

Aus dem RATHAUS Einladung zum

Senioren Oktoberfest

Am Samstag, den 26. Oktober 2024,
ab 15:00 Uhr

fi ndet in der Turnhalle des Sportzentrums Althegnenberg das
traditionelle Senioren Oktoberfest statt.

Bei Freibier und einem halben Hähnchen spielt für unsere Gäste in 
bewährter Weise die Musikkapelle des

Musikvereins Althegnenberg auf.

In den Schießständen der Schützengesellschaft Althegnenberg 
1857 e.V. dürfen die rüstigen Scharfschützen beim Preisschießen 

wieder um die Plätze „ringen“.

Der Gemeinderat und der Erste Bürgermeister werden in gewohn-
ter Weise bedienen und freuen sich auf einen gemütlichen

Nachmittag mit den Senioren aus der Gemeinde.

Die Gemeinde Althegnenberg
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Anmeldung unter:
www.brucker-forum.de
Infos: familienstuetzpunkt@brucker-forum.de

Jahnweg 7 (1. Stock)
82291 Mammendorf - Telefon: 0160 - 966 844 86

Öffnungszeiten: 
   Montag von 15:00 -18:00 Uhr und
   Freitag von   09:00 -12:00 Uhr

Augsburger Straße 6
82278 Althegnenberg
Telefon: 0 82 02 - 80 39
Fax: 0 82 02 - 88 68
Internet: www.althegnenberg.de
Email: info@gemeinde-althegnenberg.de
Achtung!  Geänderte Öffnungszeiten
Dienstag: 16:00 bis 19:00 Uhr
Freitag: 09:00 bis 12:00 Uhr (NEU!)

Bücherei im (Rathaus)
Neue Öffnungszeiten ab 01. 07. 2024:
Dienstag von 15:30 bis 18:00 Uhr 
weitere Informationen unter:
www.biblino.de/althegnenberg

Großer Wertstoffhof - Althegnenberg
Telefon: 0 82 02 - 86 78

Öffnungszeiten:
Montag: 17:00 bis 20:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 bis 12:00 / 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag: 08:00 bis 12:00 Uhr

Verwaltungsgemeinschaft Mammendorf
Augsburger Straße 12
82291 Mammendorf
Telefon: 0 81 45 - 84 - 0
Montag bis Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 Uhr bis 18:30 Uhr

Katholisches Kinderhaus
St. Johannes Baptist
Bgm.-Widemann-Straße 12
82278 Althegnenberg
Telefon: 0 82 02 - 90 49 - 579
Fax: 0 82 02 - 90 49 - 599

email: info@kinderhaus-althegnenberg.de
www.kinderhaus-althegnenberg.de

Öffnungszeiten Praxis-Infos Termine Oktober 2024

Rathaus Althegnenberg Physio-Fit-Center Aurich

Münchener Straße 21
82278 Althegnenberg

Telefon: 0 82 02 - 46 33 532

Anmeldung:
Mo-Do 09:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr

Fr 09:00 - 13:00 Uhr
www.physiofi t-aurich.de

Do is wos los!

  11. Fr 20:00 Uhr JHV Theaterverein, Überbau 

 17. Do 19:30 Uhr Bürgerversammlung, MZH

 22. Di 19:00 Uhr Orgabesprechung Christkindlmarkt
   im Rathaus

 24. Do 19:00 Uhr Gemeinderatssitzung, Rathaus 

 25. Fr 19:00 Uhr Taizé-Gebet, Kirche Rk

 26. Sa 16:00 Uhr OGV Kürbissch.+Party,Schmid, AHB

   15:00 Uhr Senioren-Oktoberfest, i. d. MZH

2003

Stammtisch 

der Oldtimerfreunde fi ndet jeden

1. Mittwoch im Monat

in der Waldgaststätte statt.

Physiotherapie - Gymnastik - Fitnesstraining

Familienstützpunkt VG Mammendorf

 30. 09. 19:30 Uhr Babys schlafen anders -
    Online-Vortrag für werdende und
    junge Eltern

   03. 10. 10:00 Uhr Wo die wilden Biber wohnen - Famili- 
    enführung zum Biber in Althegnenberg

 13. 10. 10:00 Uhr Familienyoga, AHB Überbau

 21. 10. 19:30 Uhr Keine Angst vor Babytränen -  
    Online-Vortrag für werdende und junge  
    Eltern

 27. 10. 10:00 Uhr Familienyoga, AHB Überbau

Kaffee-
Treff

Im Pfarrheim am
Donnerstag
24. 10. 24

um 14:00 Uhr

Die Gemeinde Althegnenberg,
die kath. Pfarrgemeinde,
der Liederkranz Althegnenberg,
der OGV Althegnenberg-Hörbach und
der SV Althegnenberg gratulierten:

� Gerlinde Pschierer zum
 85. Geburtstag

Am 11. 09. 2024 überraschten zahlreiche Vertreter 

der Althegnenberger Gemeinde das gut gelaunte 

Geburtstagskind zu ihrem Ehrentag.

Über die vielen Geschenke hat sich Gerlinde 

Pschierer sichtlich erfreut.

Wir bedanken uns für das nette und gemütliche 

Miteinander und eine reichliche und leckere 

Verköstigung.

Liebe Gerlinde, wir wünschen Dir noch viele Jahre 

im Kreise Deiner Familie bei bester Gesundheit.

Die Gemeinde Althegnenberg gratulierte:

FB-Kurier_Oktoberber-Ausgabe 2024pr.indd   2 17.09.24   17:04



3

Bitte den angegebenen

Redaktionsschluss für die

Ausgabe November 2024

nicht vergessen!

Herausgeber des Finsterbach-Kuriers*:
mediapro - Agentur für Film- Bild- und Printmedien

Redaktion: Hans und Monika Geiring

l	E-Mail: h.geiring@me.com

Am Dornet 7 - 82278 Althegnenberg

Für Beiträge in diesem Kurier sind die jeweiligen
Gruppierungen selbst verantwortlich.

Für Angaben, insbesondere Ort/Datum/Uhrzeiten
etc. kann keine Gewähr übernommen werden. 
Evtl. Text- und Bildkürzungen sind möglich.

Aufl age: 1.000 Exemplare

*) Alle Rechte bei Hans und Monika Geiring

Gasanlagen - Autohandel - Tankstelle - Shop
Werkstattangebot

Shop: Mo. bis Sa. 6:00 bis 20:30 Uhr
 Sonntag: 8:00 bis 11:00 Uhr

Münchener Straße 21 - 82278 Althegnenberg - Tel.: 08202/9053805 - www.kfz-schneider-mahl.de

Werkstatt: Mo. bis Fr. 7:30 bis 18:00 Uhr
 Samstag: 8:00 bis 12:00 Uhr

Unsere Ö�nungszeiten:

l	KFZ-Reparaturen aller Marken
l  Fachbetrieb für Hybrid und
 Elektrofahrzeuge 
l  Gasanlagen - Einbau und Wartung
l  Haupt- und Abgasuntersuchung
l  Steinschlagreparatur 
l  Tuning

l  Reifenreparatur
l  Inspektionen
l  Elektronische Achsvermessung
l  Klimaanlagenwartung
l  Reifenservice
l  Reifeneinlagerung

E-Mail für Ihre Beiträge:

h.geiring@me.com

Hauptstraße 47  -  82140 Olching
Telefon: 0 81 42 / 2 80 77  -  Fax: 0 81 42 / 2 80 70

Mobil-Telefon: 0172 / 9 81 42 97
E-Mail:  info@rechtsanwalt-dreher.de

www.rechtsanwalt-dreher.de

Familienrecht � Arbeitsrecht (Fachanwalt für Arbeitsrecht)
Erbrecht � Schadenersatzrecht �  Mietrecht, Verkehrsrecht, 

Strafrecht
Zwangsvollstreckung � Insolvenzrecht

Andreas Dreher
Rechtsanwalt

Regionale 
Produkte 
in Bio-Qualität

DE-ÖKO-006

jetzt im  

Selbstbedienungs- 

Hofladen

LindenhofGut
seit 1714

Öffnungszeiten: 
täglich 8 – 20 Uhr

•  Frische Bio-Eier

•  Unterschiedliche  
handgemachte Bio-Nudeln 

•  Lidls Hofeis

•  Mehl aus der Bennomühle

•  Säfte aus regionalem  
Streuobst

•  Milch von „Unser-Land“

•  Bio-Aufbackwaren

•  Fleisch- und Wurstwaren 
aus Weideschlachtung

Lindenhof 2 
82278 Althegnenberg 
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26 Ministranten machen sich auf den Weg
Am 28.07.2024 war es endlich soweit und so 
machten wir uns mit 26 Ministranten aus der ge-
samten Pfarreiengemeinschaft am Sonntagabend 
mit dem Bus nach Rom auf. Zuvor feierten wir 
noch am Morgen in Ried einen Aussendungsgot-
tesdienst.
Nach einer schier endlosen Busfahrt kamen wir 
schließlich in Rom an und starteten sofort los – 
allerdings nicht ohne die erste Pizza, die alle erst-
mal vor dem Besuch der Basilika St. Paul vor den 
Mauern aßen. Und so konnten wir frisch gestärkt 
losziehen, bevor wir gegen Abend vorbei am Ko-
losseum zum Eröffnungsgottesdienst des Bistums 
Augsburgs in die Lateranbasilika gingen.

Erstes Highlight – Eröffnungsgottesdienst in 
der Lateranbasilika
In den ersten Reihen sitzend konnten wir den 
stimmungsvollen Gottesdienst mitfeiern. Es wur-
de gesungen und gebetet und sogar unsere Mas-
kottchen Ignaz und Jesus waren voll dabei. Somit 
neigte sich der erste Tag in Rom dem Ende und 
wurde mit einem gemeinsamen Abendessen ab-
geschlossen.
Am nächsten Tag legten wir mit Sightseeing los 
und so standen neben dem Fontana die Trevi und 
Sant’Ignazio di Loyola auch der Besuch des Pan-
theons und weiterer Kirchen auf dem Programm. 

Gemeinschaftserlebnis Papstaudienz
Nach einem wieder einmal ereignisreichen Tag 
stand abends ein weiteres Highlight der Rom-
fahrt an – die Papstaudienz. Schon während des 
Wartens gab es wieder einige Begegnungen mit 
anderen Ministrantengruppen aus ganz Deutsch-
land und auch Österreich, sodass alle trotz des lan-
gen Wartens gut gelaunt waren. Begeistert waren 
auch alle als Papst Franziskus nahe an uns vor dem 
Beginn der Audienz vorbeifuhr. Es wird uns allen 
sicher als großes Gemeinschaftserlebnis in Erinne-
rung bleiben.
Am nächsten Tag ging es erst ein wenig später los, 
sodass alle sich etwas ausruhen konnten. Gegen 
11 Uhr fuhren wir dann zu den Katakomben, die 
mit 18 Grad einen angenehmen Temperaturun-
terschied lieferten. Nach einer interessanten Füh-
rung fuhren wir schließlich zum Piazza del Popolo, 
wo wir uns wieder mit Herrn Pfarrer Brandstetter 
trafen und eine kleine Mittagspause machten. Ab-
schließend standen für den Tag noch Santa Maria 
Maggiore und das Viertel Trastevere, in dem wir 
auch gemeinsam zu Abend aßen, auf dem Plan.

Anstehen für die Besichtigung des Peters-
doms
Am Donnerstag hieß es wieder einmal lang anste-
hen – diesmal waren es zwei Stunden, um den Pe-
tersdom von innen zu sehen. Während der langen 
Wartezeit erklärte uns Pfarrer Brandstetter einige 

Wir waren dabei! Ministrantenwallfahrt nach Rom 2024

Dinge rund um den Petersplatz und den Peters-
dom. Innen angekommen, waren alle erstmal ge-
plättet von der Größe und den viele Details und so 
verbrachten wir eine lange Zeit damit, uns einiges 
anzuschauen, auch wenn so manches wegen des 
heiligen Jahres im kommenden Jahr eingerüstet 
ist. Die folgende Nachmittagsbeschäftigung war 
dann etwas entspannter, sodass alle Souvenirs 
und Postkarten shoppen konnten, bevor wir uns 
im Pilgerzentrum trafen, um gemeinsam mit der 
Metro in Richtung Spanische Treppe zu fahren.

Entspannter Come and See – Abend an der 
Spanischen Treppe
Nach einer kurzen Stärkung besuchten wir dann 
den Come and See – Taizé - Abend des Bistums. 
Während die einen sich einen Segen, bei dem 
auch in Rom anwesenden Pfarrer Benedikt Huber 
abholten, sangen andere in der Kirche mit vielen 
weiteren verschiedene Taizé – Lieder und ließen 
so entspannt den Abend ausklingen.
Am nächsten Tag mussten wir schon früh die Ab-
reise vorbereiten und unser Gepäck in den Bus pa-
cken. Danach ging es direkt noch ein weiters Mal 
ins Pilgerzentrum, wo wir noch unsere T-Shirts be-
malten, als Andenken an unsere Zeit in Rom und 

bei der Fragerunde mit Bischof Bertram teilnah-
men. Bevor wir uns später noch einmal für einen 
Gottesdienst in die Lateranbasilika aufmachten – 
erkundeten wir einen kleinen Teil Roms mit einer 
kleinen Rallye, nach der jedoch alle ziemlich müde 
waren. 

Abschlussgottesdienst mit Bischof Bertram 
als gelungenes Ende
Als letzten Programmpunkt feierten wir einen 
großen Gottesdienst, indem alle nochmal unsere 
Wallfahrt Revue passieren ließen und mit den an-
deren Ministranten – wie Bischof Bertram sagte – 
stolz auf uns sein konnten. 

Die Wallfahrt nach Rom unter dem Motto „Mit Dir“ 
konnte nur „Mit uns“ stattfi nden – eine Erfahrung, 
die wir alle nie vergessen werden !!!

Barbara Schmid, 
im Namen aller Ministranten der Romfahrt
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Nächster Redaktionsschluss, Ausgabe November 2024 ist der 03. Oktober 2024 um 12:00 Uhr

Hinweis:   Am 12.10.2024 fi ndet die Kleidersammlung „aktion hoffnung“ statt.
Bitte stellen Sie die Kleidersäcke zur Abholung bis 8.00 Uhr an den
Straßenrand. Leere Kleidersäcke liegen auch in der Kirche auf und
können im Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten abgeholt werden.

Nächster
Redaktions-

schluss, 
Ausgabe

November 2024,
ist der 03. Okt. 2024

um 12:00 Uhr

Katholisches Pfarramt, St. Johannes Baptist
Hochdorfer Str. 1  -  82278 Althegnenberg  Telefon 08202-8256

Voraussichtliche Gottesdienstzeiten
für Oktober 2024

ALTHEGNENBERG    

So   06. 10.  10:00 Uhr Hochamt zu Erntedank/Familiengottesdienst

So 13. 10.  10:00 Uhr Pfarrgottesdienst

So   20. 10.  10:00 Uhr Hochamt zu Kirchweih

Fr   25. 10.  19:00 Uhr Taizé

So   27. 10.  10:00 Uhr Pfarrgottesdienst 

HÖRBACH

Sa  05. 10.  17:30 Uhr Hochamt zu Erntedank

Sa   12. 10.  17:30 Uhr Vorabendmesse

Sa   19. 10.  17:30 Uhr Hochamt zu Kirchweih

Am 21.07.2024 feierten die Ministranten aus 
Althegnenberg, Hörbach und Mittelstetten 
sowohl die Aufnahme von drei neuen Minis-
trantinnen als auch die Verabschiedung von 
einer unserer Oberministrantinnen.

Mit 22 Ministranten zogen wir feierlich in die 
Kirche ein und nahmen schließlich nach der 
Predigt zwei neue Ministrantinnen in Altheg-
nenberg und eine neue Ministrantin in
Hörbach auf. Als Zeichen bekamen sie ihr 
eigenes Kreuz umgehängt und zusätzlich 
danach ihr Ministranten-T-Shirt.

Gegen Ende des Gottesdienstes war es dann 
so weit – es stand die Verabschiedung unserer 
langjährigen Oberministrantin aus Althegnen-
berg, Veronika Heiß, an. 14 Jahre und davon fünf 
als Oberministrantin war sie bei den Minist-
ranten und war dabei vor allem zum Schluss 
als Chefköchin wegen ihrer Kochkünste in den 
Ministrantenstunden und im Zeltlager bekannt.

Danke Vroni für dein großes Engagement – du 
warst immer eine große Hilfe.

Einführungsgottesdienst der Ministranten
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Die Gemeinde Althegnenberg gratulierte:

Als Erster Bürgermeister durfte ich wieder unseren Gemeindemitgliedern zum Geburtstag oder Hoch-
zeitsjubiläum gratulieren und eine kleine Aufmerksamkeit* überreichen. Ich wünsche allen Jubilaren 
alles Gute, Glück und weiterhin viel Gesundheit.

Die Gemeinde Althegnenberg gratuliert recht herzlich zum Jubiläum:

Der Schützenverein Eichenlaub und der 
Veteranenverein Hörbach gratulierten:

� Helmut Hirschberger zum
 70. Geburtstag

Helmut Hirschberger feierte am 26.07.2024 
seinen 70. Geburtstag. Im Namen des Schützen-
vereins Eichenlaub Hörbach gratulierte die 
1. Vorsitzende Conny Weissbart ganz herzlich und 
überreichte ein kleines Präsent.
Unter den Gratulanten war auch der Vorsitzende 
des Veteranenvereins Wolfgang Pfund und über-
reichte ihm eine kleine Aufmerksamkeit.

� Maria-Anna Drexl
 75. Geburtstag und

� Waltraut Kantwerg zum
 75. Geburtstag

Im Namen der Gemeinde gratulierte ich mit 
einem Blumenstrauß Frau Waltraud Kantwerg 
und Maria-Anna Drexl mit den besten Wünschen 
zum 75. Geburtstag

Wir
gratulieren!

*Aufmerksamkeiten gibt es ab 
dem 75. Geburtstag und nur 
wenn gewünscht

� Christa Haubach zum
 85. Geburtstag

Die Glückwünsche der Gemeinde überbrachte ich 

zum 85. Geburtstag Frau Christa Haubach, die ich 

in bester Laune im Kreise Ihrer Familie antraf.

� Maria Lichtl zum
 85. Geburtstag

Zum 85. Geburtstag durfte ich Frau Maria Lichtl 
mit einem Blumenstrauß gratulieren. Bei einem 
angenehmen Plausch gab es einiges über meine 
Jugend zu schmunzeln. Wir wünschen alles Gute 
und viel Gesundheit für die kommenden Jahre.

� Maria Müller zum
 85. Geburtstag

� Katharina Wiedemann zum
 85. Geburtstag

Zum 85. Geburtstag durfte ich Frau Katharina Wie-

demann mit einem Blumenstrauß gratulieren. Wir 

wünschen alles Gute und viel Gesundheit für die 

kommenden Jahre.

� Günter Engelhardt zum
 85. Geburtstag

Zum 85. Geburtstag durfte ich Günter Engelhardt 

gratulieren und ein kleines Präsent überreichen. 

Wir wünschen alles Gute und viel Gesundheit für 

die kommenden Jahre.

� Regina Feyrer zum
 85. Geburtstag

Die Gemeinde Althegnenberg wünscht

Frau Feyrer alles Gute, Glück und weiterhin viel 

Gesundheit.

Der SVA gratulierte seinen Mitgliedern:

� Doris Forster zum
 60. Geburtstag

� Helmut Hirschberger zum
 70. Geburtstag

� Regina Feyrer zum
 85. Geburtstag

Alle Jubilare erfreuten sich bester 
Gesundheit und guter Laune und 
wir wünschen allen viel Freude 
und Gesundheit in den nächsten 
Lebensjahren.

Alle Jubilare erfreuten sich bester

� Angelika Balsevics zum
 70. Geburtstag

Marion Hartmann überbrachte der Jubilarin die 

herzlichsten Glückwünsche und ein Geschenk.

Der OGV Althegnenberg-Hörbach
gratulierte:
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Musikverein 
Althegnenberg

Der Musikverein und der 
Liederkranz Althegnenberg gratulierten:

� Ludwig Schmid zum
 70. Geburtstag

„Mit einem ausgiebigen Ständchen gratulierte der 
Musikverein Althegnenberg seinem Ehrenmitglied 
Ludwig Schmid zum 70. Geburtstag. Lu ist nicht nur 
Ehrenmitglied im Verein. Er war die treibende Kraft 
bei der Gründung des Vereins 1992 und leitete den 
Verein nach der Gründung als 1. Vorsitzender. Bis 
2015 spielte Lu aktiv im Blasorchester das Tenorhorn 
und er tat sich als Haus- und Hofdichter für Gstanzln 
bei etlichen Geburtstagsständchen hervor.

„Hoch soll er leben und gsund soll er bleib’n!
Das wünscht dir von Herzen der Musikverein!“
(Mit deinem eigenen Zitat, lieber Lu, wünschen wir 
dir an dieser Stelle nochmals ALLES GUTE!)“

Vom Liederkranz Althegnenberg ließ es sich der 
Vorstand Maria Wiedemann nicht nehmen, dem 
Geburtstagskind die Glückwünsche persönlich 
auszusprechen. Als Geschenk wurde ein Gutschein 
der Waldgaststätte überreicht.

Der SGA Althegnenberg gratulierte:

� Swen Kirsten zum
 50. Geburtstag

Am 09.07.2024 feierte Swen Kirsten 

seinen 50. Geburtstag. Vorstand der 

SGA David Wittchen besuchte ihn in 

Begleitung seiner Frau und Kassiererin 

Kathi Wittchen an seinem Ehrentag 

und überbrachten die Glückwünsche 

der SGA nebst Urkunde und Krügerl.

Der Liederkranz Althegnenberg gratulierte:

� Regina Feyrer zum
 85. Geburtstag

„Singen macht Spaß…Singen hält fi t…...“. Das sieht man am besten bei unserer Regina.

Im stolzen Alter von 85 Jahren ist sie noch immer jede Woche bei der Chorprobe.

Wir, Nikola Wex und Maria Widemann, gratulieren recht herzlich und wünschen weiterhin so viel 
Freude am Singen und vor allem viel, viel Gesundheit.

Diesen Glückwünschen schließen sich auch der Obst- und Gartenbauverein, vertreten durch
Doris Namyslo, und die kath. Pfarrgemeinde, vertreten durch Anneliese Gebele, an.

In der heiteren Damenrunde, wurde noch gesungen und viel gelacht, sodass der Abend leider viel zu 
schnell verging.

Unter den Gratulanten war auch der Vorstand der SGA David Wittchen und überreichte dem Jubilar eine 
Flasche Wein nebst zugehöriger Urkunde. Auch der OGV Althegnenberg-Hörbach vertreten durch Doris 
Namyslo gratulierte dem Geburtstagskind ganz herzlich mit einem Präsent.

Redaktionsschluss 

für die Ausgabe

November 2024 

nicht vergessen!
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82278 Althegnenberg -  M ünchner Straß e 21 -  Tel.:  0 82 02- 4 6 3 3  5 3 2

Mo-Do 09:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr  �  Fax: 08202-6939917

Physiotherapie
Lymphdrainage
Massage
Gymnastik
Fitnesstraining

Physio-Fit-Center Aurich     
�

�

�

�

�

Anmeldung:

E-Mail: physiofi t.ahb@gmail.com  �  www.physiofi t-aurich.de

E-Mail für Ihre Beiträge:
h.geiring@me.com

l Inspektion
l Klimaanlage
l Unfallinstandsetzung

l Reifen
l Abgasuntersuchung
l Hauptuntersuchung
 durch KÜS oder TÜVSüd

AUTO-DIETER
PKW ● Transporter ● Wohnmobile
Ersatzwagen ● Hol- und Bringservice

Augsburger Str. 1 ● 82278 Althegnenberg
Telefon 0 82 02 / 82 09 ● Fax 0 82 02 / 18 67

55 Jahre
VW + Audi-Erfahrung

www.auto-dieter.deSB Waschen

ALLE MARKENALLE MARKEN WERKSTATT

Nächster Redaktionsschluss, Ausgabe November 2024
ist der 03. Oktober 2024 um 12:00 Uhr
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Geschichtsbladl

Oktober 2024
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Sixtus Müller, zweimaliger Bürgermeister von Althegnenberg 
von Toni Drexler

Sixtus Müller wurde am 1.02.1831 in Moorenweis 
als Sohn des Andreas Müller und seiner Ehefrau 
Maria geb. Peischer von Hausen b. Hofhegnen-
berg geboren. Die Eltern bewirtschafteten das 
kleine Anwesen „beim Jäger“, Hs.Nr. 15 in Mooren-
weis1. 

Er heiratete am  23.04.1862 Regina Auer von Alt-
hegnenberg in das Anwesen Hs.Nr. 25 „beim Salz-
schuster“ (Das Anwesen beherbergte früher eine 
Kramerei und war ab ca. 1850 ein 1/8-Gütler). Re-
gina war die Tochter von Johann Auer und Anna 
Schmid. Regina ist am 23.01.1833 in Althegnen-
berg geboren.2 Sie erkrankte bald an Schwind-
sucht. Sixtus ist für seine kranke Ehefrau nach 
Jerusalem gepilgert und hat eine Kapelle in 
Schmiechen erbauen lassen.3

Regina Müller starb am 25.10.1886 in Althegnen-
berg. Sie hatten neun Kinder wovon fünf bereits 
im Kindesalter verstorben sind. Sixtus Müller 
heiratete danach am 6.10.1896 die 21-jährige Ro-
salia Högenauer von Hörbach.

Sixtus Müller war von 1866 – 1875 und von 1881 – 
1898 Bürgermeister von Althegnenberg. 
Er ist am 25.05.1898 in Althegnenberg gestorben 
und dort beerdigt worden. 

Das Anwesen „beim Salzschuster“ wurde 1956 
vollständig für die Bundesstraßenverlegung ab-
gebrochen. Das Anwesen wurde neu gebaut in 
der Hörbacher Straße 12.5

Nach Auskunft der Nachfahrin Margit-Rosa 
Rehn (Frankfurt/Main) war nach einem Alten 
Familienstammbaum der Vater oder Großva-
ter von Sixtus ein vom Elsass zugezogener Gla-
sermeister aus Schlettstadt/Selestat (das Elsass 
war zu dieser Zeit bekannt für Glasherstellung 
und -Veredelung). Dies erklärt vielleicht den sozi-
alen Aufstieg eines innovativen Handwerkers in 
einem bayrischen Bauerndorf bis zum Bürger-
meister.

Hyazinth Kapelle bei Schmiechen4

Hs.Nr. 25 in Althegnenberg um 1860
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Drei Anwesen in der Ortsmitte 1951 
(Links„ Wangermeier“, mitte „Salzschuster“, 
rechts „Webermann“) Gra� k: Karcher

Salzschuster mit Andreas Menhard 1927

Zitierte Literatur:

 1) Archiv des Bistums Augsburg Pfarrei Moorenweis 
 2) Archiv des Bistums Augsburg Pfarrei Althegnenberg 
  3) Mitteilung von Margit-Rosa Rehn, Frankfurt/Main
 4) Hubert und Gabriele Raab, Schmiechen und Unterbergen, Schmiechen 1988, S. 356.
 5) Gemeinde Althegnenberg (Hg.), Heimatbuch 1996.

Sélestat (dt.Schlettstadt) liegt zwischen Straß-
burg und Colmar. Das kleine Städtchen, das als 
Geburtsort des Weihnachsbaums gilt, ist nicht 
sehr touristisch geprägt. Der guterhaltene 
Ortskern mit seinen verwinkelten Gassen ist 
jedoch sehr schön. In der Renaissance blühte 
das ehemalige Fischerdorf zum Zentrum des 

Humanismus auf. 1000 Schüler aus ganz Europa 
studierten zu dieser Zeit im kleinen Sélestat. In 
der Humanistenbibliothek (frz. Bibliothèque Hu-
maniste), die in der Kornhalle untergebracht ist, 
sind viele Werke der damaligen Zeit ausgestellt; 
darunter auch das älteste noch erhaltene Buch 
des Elsass.
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Panzer im Moos
von Toni Drexler

Am Samstag den 28. Januar 1984 wurde das Bun-
deswehr-Manöver „Gespannte Feder“ im westli-
chen Landkreis Fürstenfeldbruck mit einer Ab-
schluß-Besprechung und einem  Standkonzert 
im Gasthof Eberl, Hattenhofen beendet. Insge-
samt waren ca. 300 Soldaten beteiligt, darunter 
auch Amerikaner und Franzosen. Das Manöver 
fand im Bereich Mammendorf, Jesenwang, Moo-
renweis, Adelshofen, Hörbach und Hattenhofen 
statt. 
 
Dabei sank am südlichen Moorrand vom Has-
pelmoor, beim sog. „Luttenwanger Spitz“, ein „Le-
opard II“-Panzer im Moor ein. Er steckte schon 
bis zum Rohr im Morast. Die Bergung bereite-
te erhebliche Schwierigkeiten wegen des sehr 
weichen Bodens. Die Militärplaner hatten auf-
grund von meteorologischen Voraussagungen 
mit starkem Frost für diese Woche gerechnet. 
Dann wäre der Boden hart gefroren gewesen 
und damit weniger anfällig für das schwere 
Gerät.1 Trotz detaillierter Geländeanweisun-

gen hat der Panzerkommandant das eigentli-
che Übungsgelände verlassen und scherte von 
der Verbindungsstraße Hörbach - Luttenwang 
aus um offenbar in der etwa 200 Meter ent-
fernten Waldschneise Deckung zu suchen oder 
in Stellung zu gehen. Dort sackte der Leopard 
II etwa 1,50 Meter tief ein und konnte sich aus 
eigenem Antrieb nicht mehr befreien. Die Bun-
deswehreinheit forderte einen Bergepanzer an, 
doch auch dieser sank beim Versuch, den Leo-
pard II herauszuziehen, zum Teil ein. 

Am Freitag den 27. Januar wurde von den Mi-
litärs ein Plan zur Bergung der beiden Ketten-
fahrzeuge entworfen. Da schaltete sich die 
Forstdienststelle ein und verständigte dann 
den Sägewerksbesitzer und Holzhändler Alois 
Hartl von Nassenhausen2. Am Unglücksort ein-
getroffen, übernahm er das Kommando über 
die Bergung, die Of� ziere herrschte er an: „Weg, 
do!“. Er übernahm die Leitung der Bergung. Ca. 30 
m³ Schwachholz ließ er antransportieren und 
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Redaktion: Toni Drexler: Anregungen, Beiträge und Fotos bitte an: toni.drexler@ffb.org

Zitierte Literatur:

 1) Fürstenfeldbrucker Tagblatt v. 28.01.1984.
 2) Hartl war allgemein bekannt als „Wanni“
  3) Das Haspelmoor, Augsburg 2008, S. 233 f.

Die Bergung eines „Leopard“-Panzers. Fotoarchiv Drexler.

baute damit eine Unterlage für die Bergung. Der 
Bergungspanzer war direkt auf der Gasleitung 
eingesunken. Nach einem halben Tag Arbeit 
schaffte es Hartl, zusammen mit den Soldaten 
die beiden Panzer wieder aus dem Moor zu be-
freien.3

Darüber hinaus berichteten die örtlichen Zei-
tungen über erhebliche Flurschäden und Schä-
den in den Dörfern Hattenhofen, Hörbach, 
Jesenwang und Moorenweis, die das Manöver 
„Gespannte Feder“ verursachte. 
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Die aktuellsten Infos zum Hörbacher Montagsbrettl gibt‘s wie immer unter
www.montagsbrettl.de

Sa. 23. Nov. 2024 – 20:00 Uhr
Pschorrstadl, Adelshofen

Volkstanz mit den WELLBUAM 
Die Wellbuam spielen inzwischen seit über 50 Jahren zum Tanz auf. Für uns gehören sie zum festen Inventar des 
Montagsbrettls. Und so freuen wir uns, dass wir 2024 endlich wieder einen Volkstanz veranstalten können! Für ihre 
Art von Volksmusik war und ist es normal, auch Tänze aus fremden Ländern aufzunehmen und zu bajuwarisieren.

Die Veranstaltung fi ndet im Pschorrstadl in Adelshofen statt. Beginn ist um 20 Uhr. 

Der Eintritt kostet 20 Euro pro Person.

Mo. 02. Dez. 2024 – 20:00 Uhr
Gasthof Eberl, Hattenhofen

Mo. 21. Okt. 2024 – 20:00 Uhr
Gasthof Frietinger, Luttenwang

MARY LONG & STEFAN NOELLE  -  „Haare, Mut und Avocados“ – Lieder und Texte aus dem
Alltagswahnsinn

Die großgewachsene Schweizer Poetry-Slammerin und der spätberufene Münchner Liedermacher komisch-absurde 
Situationen aus ihrem Alltag zwischen Kindern, Küche und Kultur. Dabei spielen sowohl die sprachlichen Missver-
ständnisse einer Frau mit Helvetionshintergrund eine Rolle, als auch der augenzwinkernde Blick eines Mannes, der 
es lieber leise als laut und lieber fein als grob mag. So weben die beiden einen Abend, bei dem die Liebe zur Sprache 
den gemeinsamen Nenner bildet. Und die Bälle, die sich zuwerfen, können aus genarbtem Leder oder aus quietsch-
buntem Barbie-Plastik sein.

MARY LONG ist 1981 in der Schweiz geboren und wortwörtlich groß geworden. Seit 2008 lebt sie mit ihrer Familie bei 
München. Sie tritt auf Deutschen und Schweizer PoetrySlam- und Kleinkunst-Bühnen auf und moderiert gelegent-
lich. Außerdem leitet sie Ernährungskurse und schreibt regelmässig Mundart-Kolumnen.

STEFAN NOELLE ist von Beruf Schlagzeuger und ein bekannt kreativer Kopf der Münchner Szene. Mit seinen Liedern 
füllt er eine Lücke zwischen den Erfi ndern des Genres wie Reinhard Mey oder Konstantin Wecker und heutigen Stars 
der Songwriter-Szene wie Dota Kehr. 2023 verlieh ihm die Stadt München ihren Musikförderpreis.

Die Veranstaltung fi ndet im Gasthof Frietinger in Luttenwang statt. Beginn ist um 20:00 Uhr. 

Der Eintritt kostet 20 Euro pro Person.

GISELA SCHNEEBERGER - Lesung: „Der Regenschirm“ und „Meine schönsten Jahre“
Gisela Schneeberger war die kongeniale Partnerin von Gerhard Polt in zahlreichen Filmen und Sketchen. Gleich zwei 
Mal gewann sie neben zahlreichen weiteren Auszeichnungen den Grimme- und den Deutschen Fernsehpreis. Das 
Berliner Schillertheater, wie auch die Münchener Kammerspiele waren in jungen Jahren ihr „Zuhause”, bis sie in 
verschiedensten Serien und zahlreichen Filmen auf sich aufmerksam machte. Gerne wird das Komische mit ihr in 
Verbindung gebracht, doch verinnerlicht sie Vieles mehr. Lernen Sie die große Schauspielerin an diesem Abend von 
ihrer anderen Seite kennen.

Die Veranstaltung fi ndet im Gasthof Eberl in Hattenhofen statt. Beginn ist um 20 Uhr.
Der Eintritt kostet 20 Euro pro Person

Redaktionsschluss für die Ausgabe
November 2024 nicht vergessen!
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E-Mail für Ihre Beiträge: 
h.geiring@me.com

Gasthof
„Alter Wirt“

Pächter: Ivo Opacak

Telefon: 08193-7454

Bayerische, Kroatische und Saisonale Spezialitäten
wie Spargel,Fisch, Wild, Schwammerlgerichte

und vieles mehr...

Moorenweiser Str. 5
82269 Geltendorf

Großer Wertstoffhof 
Althegnenberg

Telefon: 0 82 02 - 86 78

Änderung der Öffnungszeiten:

Montag:
17:00 bis 20:00 Uhr

Mittwoch:

09:00 bis 12:00  -  14:00 bis 18:00 Uhr

Samstag: 08:00 bis 12:00 Uhr

	
  

	
  
EINLADUNG	
  

	
  
	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
  
  
  

WO	
  DIE	
  WILDEN	
  BIBER	
  WOHNEN	
  
	
  
Familienführung	
  zum	
  Biber	
  in	
  Althegnenberg	
  
mit	
  Anke	
  Simon,	
  Biberberaterin	
  
Donnerstag,	
  03.10.2024	
  (Feiertag)	
  von	
  10:00	
  –	
  12:00	
  Uhr	
  
	
  
Mit	
  vielen	
  Spielen	
  und	
  einer	
  großen	
  Portion	
  Abenteuer	
  wollen	
  wir	
  am	
  Bach	
  auf	
  
Bibersuche	
  gehen.	
  Vielleicht	
  verraten	
  uns	
  ja	
  seine	
  Spuren,	
  wo	
  wir	
  ihn	
  finden	
  können?	
  
Zusammen	
  wollen	
  wir	
  erforschen,	
  warum	
  Biber	
  kein	
  Fieber	
  bekommen	
  können	
  und	
  
warum	
  ihre	
  Zähne	
  so	
  gelb	
  sind.	
  Auch	
  die	
  Erwachsenen	
  werden	
  so	
  manches	
  über	
  Biber	
  
erfahren,	
  was	
  sie	
  bisher	
  nicht	
  wussten.	
  
	
  
Wir	
  freuen	
  uns	
  auf	
  Euch!	
  
	
  
	
  
Anmeldung:	
  	
   online	
  über	
  Brucker	
  Forum	
  e.V.,	
  bitte	
  Alter	
  der	
  Kinder	
  angeben	
  
	
   	
   	
  	
   Infos:	
  0160	
  966	
  844	
  86,	
  familienstuetzpunkt@brucker-­‐forum.de	
  
	
   	
   	
   	
  
Gebühr:	
   	
  	
   5,00	
  €,	
  für	
  mitangemeldete	
  Familienmitglieder	
  kostenlos	
  
	
   	
   	
   	
  
Treffpunkt:	
   	
   Parkplatz	
  Nordseite	
  Bahnhof	
  Althegnenberg,	
  an	
  der	
  Hochdorfer	
  Str.	
  	
  
	
   	
   	
   Bitte	
  wetterfest	
  kleiden!	
  
	
  
Veranstalter:	
  	
   Bund	
  Naturschutz	
  Ortsgruppe	
  Althegnenberg	
  in	
  Zusammenarbeit	
  

mit	
  dem	
  Familienstützpunkt	
  der	
  VG	
  Mammendorf	
  
Die	
  Veranstaltung	
  ist	
  ein	
  gefördertes	
  Angebot	
  des	
  Familienstützpunktes	
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Nächster Redaktionsschluss, Ausgabe November 2024
ist der 03. Oktober 2024 um 12:00 Uhr

Edelmetall für Althegnenberg und Hörbach 
Ende Juli war es wieder soweit – alle zwei Jahre 
dürfen die Mitglieder der Feuerwehren die 
sogenannte Leistungsprüfung „Die Gruppe im 
Löscheinsatz“ angehen. Dieses Jahr konnten 
Althegnenberg und Hörbach gemeinsam gleich 
zwei Gruppen zur Prüfung antreten lassen. 

In der Prüfung wird ein Löschangriff mit Wasse-
rentnahme aus einem Hydranten nachgestellt. 
Die vorgegebenen Abläufe sowie der Zeitrahmen 
müssen dabei minutiös eingehalten werden. 
Je nach Stufe des Leistungsabzeichen bzw. der 
Aufgaben innerhalb des Trupps (es gibt 6 Stufen 
von Bronze bis Gold-Rot), müssen zudem noch 
unterschiedliche individuelle Aufgaben absolviert 
werden. Natürlich werden auch Grundfertigkeiten 
wie Knoten und der Umgang mit den verschiede-
nen Feuerwehr-Armaturen bewertet.  

Unten den Argusaugen der drei Schiedsrichter 
des Kreisfeuerwehrverbandes Fürstenfeldbruck 
sowie der Zuschauer, haben die beiden Mann-
schaften eine hervorragende Prüfung abgelegt. 

Im Anschluss der Vergabe der Leistungsabzeichen 
konnten sich die Mannschaft, Schiedsrichter und 
Zuschauer noch im Gästehaus Neubauer stärken. 

Vielen Dank nochmals an die Schiedsrichter, alle 
Beteiligten und an die Familie Böck/Kaindl für 
hervorragende Übungsmöglichkeit am Hof.

Ferienprogramm 2024 -
112 kann jeder! 
Hitze, viel Zeit und zum Glück weniger Mücken 
im August. Das war der positive Ausgangspunkt 
für das diesjährige Ferienprogramm der Ge-
meinde, bei dem auch die Feuerwehr Hörbach 
wieder 14 Kinder bespaßen durfte. Nach einem 
Rundgang um die Fahrzeuge und durch das 
Feuerwehrhaus, durften sich die Kinder die 
Bekleidung näher ansehen und vor allem auch 
befühlen. 
Das schiere Gewicht der Schutzkleidung und 
vor allem des Atemschutzgerätes hat viele Kids 
zum Staunen gebracht. Im Anschluss konnten 
sich die angehenden Feuerwehrleute mal an 
den Schläuchen und Strahlrohren versuchen 
und einige Geräte aus dem Fahrzeug näher 
kennen lernen. Weil auch die Brandschutzerzie-
hung uns als Feuerwehr am Herzen liegt, wurde 

noch intensiv das Thema Notfall und Notruf 
besprochen. Zweifelsfrei konnten am Ende des 
Tages alle Kinder die Notrufnummer 112 und 
wussten genau wie sie sich verhalten müssten. 
Vor dem verdienten Essen gab es dann noch 
die Möglichkeit sich an den Wasserspielen im 
Löschen zu versuchen. Wir freuen uns auf euren 
Besuch im nächsten Jahr! 
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„40 Jahre Bund Naturschutz“ eine rundum gelungene Veranstaltung 

Bund Naturschutz
Im L andkreis und vo r O rt

In diesem Jahr feierte die Ortsgruppe des BN ihr 
40 jähriges Bestehen. Zu diesem Anlass gab es 
eine Ausstellung zu Mooren mit einem vielfältigen 
Begleitprogramm, Kinderaktionen und einer Füh-
rung im Haspelmoor. 

In den Tagen vor unserer Ausstellung wurden 
ganze Landstriche in Schwaben und Oberbayern 
durch den anhaltenden Regen überschwemmt. Im 
Haspelmoor zeigte sich jedoch, welche Menge an 
Wasser die Moore speichern können bzw. brau-
chen, um ihre wichtige Funktion für Natur und un-
ser Klima zu erfüllen. Wie alles zusammenhängt, 
konnten die Besucherinnen und Besucher in der 
Ausstellung erfahren.
Zur Eröffnung am Freitagabend gab Karl Schleich, 
der Vorsitzende unserer Ortsgruppe den gelade-
nen Gästen einen Überblick über die Geschichte 
des Bund Naturschutz und unserer Ortsgruppe. 
Bürgermeister Rainer Spicker, die Kreisvorsitzen-
de des Bund Naturschutzes Eugenie Scherb und 
der Landtagsabgeordnete aus unserer Gemeinde 
Andreas Birzele betonten u.a. die Bedeutung des 
Ehrenamtes im Einsatz für den Naturschutz auf 
kommunaler, Kreis- und Landesebene. In 40 Jah-
ren ehrenamtliches Engagement der Ortsgruppe 
wurden in unserer Gemeinde an über 40 Orten 
sichtbarer und nachhaltiger Naturschutz betrie-
ben. Bei diesen Aktionen wurden z.B. 44.000 Krö-
ten gerettet, 1.500 m Hecken und 15.000 m² Wald 
gepfl anzt. 
Einen besonderen Höhepunkt bot der Bildervor-
trag des Naturfotografen Robert Hoiss. Er zeigte 
anhand seiner eindrucksvollen Bilder die Schön-
heit des Haspelmoors, die Besonderheiten der 
Tier- und Pfl anzenwelt und die Vielfalt an unter-
schiedlichen Stimmungen zu den verschiedenen 
Jahreszeiten. Robert Hoiss ging aber auch auf die 
Gefährdung des Moores ein, die sich durch die Tro-
ckenheit der letzten Jahre dramatisch verschärft 
hat. In diesen Junitagen mit Rekordregenmengen 
schwer nachzuvollziehen.
An den beiden folgenden Tagen fanden zirka 250 
Besucher zum Ausstellungsraum ins Rathaus. Die 
beiden Veranstaltungen für Kinder über Moos-
hummeln und Moorlibellen und das Bilderbuch-

kino fanden regen Zuspruch. Trotz nassem Wetter 
kamen am Sonntag viele Teilnehmer zu einer Füh-
rung durch unser Naturjuwel Haspelmoor.

Bei Fingerfood, Kaffee und Kuchen ergaben sich 
viele gute Gespräche.

Die Vorstandschaft unserer Ortsgruppe möchte 
sich bei allen Akteuren, Unterstützern und Spen-
dern ganz herzlich bedanken. Unser besonde-

rer Dank geht an unseren Bürgermeister Rainer 
Spicker, der uns nicht nur mit Überlassung des 
Ausstellungsraumes im Rathaus sondern mit viel 
Engagement unterstützt hat.

Wolfgang Friedl
Stellvertretender Vorsitzender der Ortsgruppe des 
BN Althegnenberg-Hörbach 
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D’Henaberger Bühne 
spielt zum ersten Mal:

Sie lebt seit fünfzehn Jahren allein auf einer Alm. Ins Dorf geht sie so gut wie 
nie. Das Schicksal hat sie hierher verschlagen. Nach einem vermeintlichen 
Seitensprung hatte sie Mann und Kind verlassen müssen und ist auf die Alm 
gezogen. Eines Tages hört sie nun, dass ihr Mann, der Vater ihres Kindes, nicht 
mehr lebt. Und sie begegnet nach langer Zeit ihrem Sohn. Aber die Verbitte-
rung ist zu groß, um ihm herzlich zu begegnen.
Dann muss sie erfahren, dass man ihr seit Jahren nicht nur Ehebruch sondern 
sogar einen Mord zutraute. Den Mord an dem Mann, mit dem sie heimlich 
eine Affäre gehabt haben soll. Jetzt versteht sie erst die große Ablehnung. 
Doch der Totgeglaubte taucht wieder auf. Und sie kann auf eine glücklichere 
Zukunft hoffen. 
Dass alles noch viel verworrener ist, kommt nur allmählich zum Vorschein. 
Intrigen, Lügen und Verrat haben ihr Leben und das Schicksal ihres Sohnes 
fest im Griff.

E-Mail für Ihre Beiträge:  h.geiring@me.com

Nebelreißn 
Von Ralph Wallner

Ländliches Drama in fünf Jahreszeiten

Termine: 09.11.2024
 10.11.2024
 15.11.2024
 16.11.2024
 17.11.2024

Wo: Sportgaststätte Althegnenberg 
Bürgermeister-Widemann-Straße 8, 82278 Althegnenberg

Aufruf Altpapiersammlung!
Liebe Bürger der „Finsterbach“-Gemeinden, es ist wieder soweit.

Die nächste Altpapiersammlung der SG Althegnenberg fi ndet demnächst statt am: 

19. 10. 2024 ab 8:30 Uhr
Genauere Informationen können den Handzetteln entnommen werden, die rechtzeitig vor dem Termin ausgetragen werden.

Bitte denkt auch an den Altpapier-Container der SGA auf dem Parkplatz des Sportzentrums,
der auch jederzeit zur Verfügung steht.

Malerei Schegg GmbH
Burgstraße 7
82278 Althegnenberg
Tel.: 08202 8829
info@malerei-schegg.de

www.malerei-schegg.de

Fassadenanstriche
Schimmelsanierungen

Bodenbeläge
Innenraumgestaltung

Graffiti-Entfernung
Bodenbeschichtungen

Lackierungen
Betonsanierung

JETZT NEU
Professionelle Fassadenreinigung

Sparen Sie bis zu 70 %
gegenüber einem Neuanstrich!

ÜBER 55 JAHRE KREATIVITÄT

MIT ERSTKLASSIGEM SERVICE

Redaktionsschluss für die Ausgabe November 2024 nicht vergessen!
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Kürbisschnitzen mit Halloween-Party für Kinder

Am 26. Oktober fi ndet wieder unser Kürbisschnitzen statt. Auch heuer wieder verbunden mit einer Halloween-Party, die im letzten Jahr begeistert gefeiert 
wurde. Bitte Schnitzwerkzeug  mitbringen. Die Kürbisse werden von der Gemeinde gespendet. Wir treffen uns um 16.00 Uhr im Hof der Familie Schmid in 
Althegnenberg, Hochdorfer Str. 5. Kleinere Kinder bitte nur in Begleitung der Eltern, gerne verkleidet kommen!

Unkostenbeitrag für Nicht-Mitglieder-Kinder 5 € , Anmeldung bitte bei Doris Namyslo:
Telefon 01577 4935402, doris_namyslo@yahoo.de                                         

Diesmal wird die Veranstaltung mitorganisiert von unseren neuen Jugendgruppenleiterinnen, die ihre Pläne für unsere neue Jugendgruppe vorstellen wer-
den. Wir laden deshalb alle Kinder (6-14 Jahre) ein, die Interesse am künstlerischen Gestalten (hier am Kürbis), an Bastelarbeiten (z.B. beim Osterbasteln) oder 
an allgemeinen Themen rund um Garten und Natur haben, sich unserer Jugendgruppe anzuschließen.

Kürbisschnitzen mit Halloween-Party für Kinder

Am 13.07.2024 besuchte die Jugend der SGA 
die Guschu-Open in der Olympia-Schießanlage 
Hochbrück. Es gab Spiel, Spaß und Schießen für 
die Kids und entsprechend gut gelaunt waren 
alle Teilnehmer. Einige waren zum ersten Mal hier 
und durften auch ihre Schießkünste unter Beweis 
stellen. Dieser Ausfl ug wird unserer Jugend sicher 
Auftrieb und Ansporn geben.

SGA-Jugend in Hochbrück

Am 01. August startete dieses Jahr zum ers-
ten Mal eine kleine Gruppe der Landjugend 
Althegnenberg zum Brasswiesn Festival nach 
Erding. Obwohl wir uns schon um 6 Uhr morgens 
auf den Weg machten, war beim Einchecken auf 
das Festivalgelände viel Geduld gefragt und wir 
mussten uns in die kilometerlange Schlange von 
Fahrzeugen aller Größe und Art einreihen. 
Endlich angekommen an unserem Campingplatz, 
wurde dann das Lager aufgeschlagen, dass mit 
Hilfe des Landjugendsortiments von Durchlauf-
kühler bis Pavillon alles beinhaltete, was das 
Festivalherz begehrt. 
Obwohl das Wetter schlecht angesagt war, wur-
den wir unter Tags Gott sei Dank verschont und 
konnten so vier Tage mit sonnigem Wetter, guter 
Stimmung und tollen Auftritten genießen. Ein 
paar der besten Highlights waren beispielsweise 
LaBrassBanda, Dis M und Seiler und Speer, die die 
Stimmung richtig anheizten. 
Nach ereignisreichen aber auch anstrengenden 
Tagen, konnten wir dann Sonntag morgens nach 
einem ausgiebigen Frühstück mit tollen Erinne-
rungen den Heimweg antreten. 
 
Schriftführerin
Lea Sandmeir 

Landjugend Goes  Brasswiesn
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